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Meinung durchzuſetzen, der gute Schächer habe inks,
der böſe re von riſtus gehangen; die chriſtliche

ſie 1eKunſt ließ ſich ihm nicht beirren:
der Tradition feſt Ohne Tradition keine Kunſt
Einen ſchlagenden Beweis hiefür liefert der Prote—
ſtantismus.

Endlich ſei noch urz emerkt, daß die Kreuze der
A  („  UÜber mit en des Herrn m Thale bei Golgatha
von den Henkern ſollen egraben worden ſein 12 Ueber
ihr Schickſal nach der Ausgrabung Ur Helena
ſind die Kirchenſchriftſteller nicht recht

Die oronudber des Rreuzes
On

Ha ck

Schon Prudentius (Peristeph. hym 10 ingt, das
Kreuz ſei ſeit Erſchaffung der Ur Zeichen, uch
ſtaben, Wunder, Kriege, Kulte U. W., von ahr  —  —
ſagern, Propheten, Richtern und Fürſten vorbildlich
dargeſtellt und an  e  2 worden. Doch wir wollen
dbvon Vielem, namentlich 7. wodurch im Heiden⸗
thume das Kreuz ſoll vorgebildet vorden ſein, ganz
abſehen und uns einzig mit den altteſtamentariſchen
Vorbildern deſſelben beſchäftigen.

Dazu gehört nun vor allem der Baum des ebens
IM Paradieſe. (Gen III.) Wie nämlich durch ein Holz
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der Tod in die Welt kam, ſo mußte auch durch ein
ſolches wieder Leben und Auferſtehung In ieſelbe ge⸗
racht werden Hierauf ſpielt namentlich die 0Stelle n der Kreuzpräfation 9 wo e8 eißt, daß
der, welcher auf dem olze ſiegte, auch wieder auf
dem olze beſiegt wurde, damit aher, woher der Tod
ſeinen rſprung herleitete, das eben auferſtünde.

Ein weites Vorbild des Kreuzes iſt die Arche
Noes Denn Noe, ſchreibt der Iſidor in Gen.),wurde durch Holz Ind Waſſer et. Das Holz und
das Waſſer bedeuten das Kreuz Ind die Taufe, wie
un Jener mit den Seinigen ur  013 und aſſer

wurde, ſo Ur der Familie Chriſti Ur
die aufe und das Holz Rettung gebracht. erg

Cyrill Cat 13 8 Alex. Strom 4.)In jenen dreihundertachtzehn Knechten, vomit
raham Loth's Feinde angriff und beſiegte, erblickt

Clemens von Alerandrien ein Vorhild des reuzes,
weil das griechiſche I, welches 10 die Form des reuzes
habe uind dreihundert bedeute und Ind im Namen
Jeſu achtzehn ezeichne. 8 strom. 4.

Von verſchiedenen Kirchenlehrern, namentlich von
den hh Auguſtinus (Serm. 79 de temp. et PfM⁴O de
Cat. und Hieronymus (in DS 98 die Leiter
Jakobs als ein Vorbild des Kreuzes aufgefaßt Letz⸗
erer ſchreibt, daß, wie auf dieſer Leiter nge ab nd
aufſtiegen, ſo ſeien auch auf Chriſti Kreuz die Juden
ab und? die Heiden aufgeſtiegen. Erſterer aber ie
beſonders in dem Herrn, der ſich auf die Himmels⸗
leiter lehnte, ein Vorbild des Gekreuzigten. Ebenſo
bildet nach demſelben Heiligen (Serm. de temp
Jakobs Stab (Gen. 32 das reuz nẽnyſtiſch vor denn
wie Jakob, Uum eine Gattin zu erhalten, den Stab
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zeigte, ſo trug auch riſtu zur Erlöſung der 1
das reuz Und eil erſelbe Patriarch, als ſeine
nie ſegnete, die Hände kreuzweis über ihre Häupter
legte Gen. 48), ſo wollen St Johannes Damascenus

12) und Tertullian (de bapt.) in dieſer Poſition
ein Vorhbild des reuzes erblicken.

Schön iſt e Vergleichung, welche der
5

große
Biſchof von (de temp. 86 et 87 wiſchen dem
Wunderſtabe des Moyſes und dem Kreunze anſtellt Das
Kreuz, chreibt Er, von den Ungläubigen für eine Thor
heit gehalten, wird In eine Schlange, m Weisheit,
in jene heilige Weisheit verwandelt, alle Weis  —  —
heit ieſer Welt ver  ingen ſollte.

In dem Oſterlamm der Juden 1 12) lag
nicht nur eine Anſpielung auf das heilige Sakrament
des Altars, ſondern auch auf das Kreuz ind den, der
darauf itt und ſtarb und zwar dies nach St Juſtin dem
Martyrer dial. VPH darum, weil das Lamm,
als es gebraten wurde, an zwei Bratſpießen efeſtig
war, Dbvon einer gerade ausging, und der andere,
wagerecht an dieſem angebracht, zu beſtimmt war,
daß die U des Lammes ihm zuſammengebundenwürden. Bezugnehmend auf dieſe Auslegung ſchriebSt Cyprianus (de Dom.): „Am Spieße des
Kreuzes hing ein gAter raten.“

„Wie die Wolkenſäule, eine —  DO des Kreuzes,die Menge der Hebräer beſchützte, daß ſie keine Inbill
Seiten der Eg  er erdulden hatten, ſo vertreibt

das Kreuz, vor den Augen weben Urplötzlich alle
böſe Luſt; denn 8 iſt das Heil der eele und ein
heilſames Gegengift gegen die ſchmutzigen Gelüſte.“Soj chreibt der Chryſoſtomus (hom de COnf 08.)
und der Gregor von Nazianz (de hom vilit. ſagt
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von ſich „Nach Hintanſetzung aller inge
habe ich Ur noch das Kreuz, das glei einer ehr
lichten Wolke meinem Leben vorleuchten ſoll.“ Dem⸗—
nach gäbe auch die Wolkenſäule ern Vorbild des
0 ab.

Als ein Iche haben Anuguſtin (de Cat
eh 6) und Proſper (de evOMd 15, 1, 38), ſowie

Tertullian Contra Jud.) auch das Holz angeſehen, welches,
in das bittere Waſſer Marath getaucht, 0  4 üß
machte. Denn der ittere Leidenske wird uns Ur
Chriſti Kreuz verſüßt un wie das Iſrael, in der
üſte vor Ur aſt verſchmachtend, nach em Ein⸗
auchen jenes H  olzes in das Waſſer la und wieder
eu auflebte, ſo en auch wir, niedergebeugt 9on dieſer

nd ihrer Eitelkeit, durch die un Macht
des renzes wieder auf.

Moyſes aber gab nicht Ur da, als den Stab
in eine Schlange verwandelte, ondern auch, als er,
das Meer damit berührend, dem Pharao von Aegypten
und ſeinem Heere den Untergang bereitete (Er 4),
und für das Volk Gottes nit ausgebreiteten Armen

Wiebetete (Ex 17, 115, ein Bild des Kreuzes ab.
nämlich durch jene Berührung des Meeres mit dem

der König vernichtet und das olk Iſrael ge⸗
rettet wurde, E brachte das Kreuz dem Fürſten der
Unterwelt Verderben und den Gläubigen Heil (8 q3oann.
Dam., 4, 12) Und wie der Anführer des iſr ae-
litiſchen Volkes, mit ausgeſtreckten Armen betend, dem⸗

ſelben zum Siege über die Amalekiten verhalf, 0
brachte Chriſtus, mit ausgeſpannten Armen anl Kreuze
hängend, dein Widerſacher die größte Niederlage bei
Tert. Contra Mare et Jud.)

Nach den hh Gregorius von Nyſſa ( Moys.)
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ind Auguſtinus (in PS VI. SErn 100 de temp.)
U auch die große Weintraube, welche, aMn ener

Stange hängend, die Kundſchafter aus em gelobten
V  ande dem oyſe brachten (Num. 13) das

Die Traubeund den Gekreuzigten vorbildlich dar.
hing 10 b der Stange erab, WI riſtu
Kreuze un der Saft derſelben gab glei dem Blute
des Herrn, Ennen ſtärkenden Trank ab

an en auch der Ruthe Aarons (Num 17),
we  7 obgleich ohne urzeln, doch Blüthen trieb un
Früchte trug, enen Typus des Kreuzes Weit häu  —
ſtger findet ſie ſich, und zwar auch auf Kunſtwerken,
Unter den Vorbildern der Unbefleckten Empfängniß und
überhaupt ſcheint es mir zu ehr eſucht ſie
den Cyelus der en des reuzes zu ziehen

Dagegen findet ſich Moyſes m dem zwei  —
nal auf nen Felſen agend woraus dann Waſſer
hervorquillt, ſchon auf Uralten Kunſtdenkmälern Iu
den Katakomben und zwar durch das zweimalige An⸗

lend,
hlagen den Felſen Auf die zwei Hölzer anſpie

—

—

woraus das Kreuz beſtand 8 Aug race
eh qoann.)

Ein ehr bekanntes, auch vielfach Ur die Kunſt
dargeſtelltes un elbſte den Worten des Herrn Joh
begründetes Vorbild des Gekreuzigten iſt die von Moy
ſes der Wüſte aufgerichtete eherne Schlange.

Der Ambroſius de flide, et de Sa-
lam 3 rDUli Iu dem ſcharlachfarbenen Stricke IMm
Fenſter (Jofſ 2, 18) Ein Sorbi des reuzes und des
darauf vergoſſenen Blutes, odurch die Er⸗
öSt wurd!

Im Buche der Richter finden ſich folgende drei
Figuren des reuzes
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Siſara, von 0 durch enen Zelt Nagel
ge  E 6 21 „Wer iſt ＋* fragt Auguſtin (

Faust 32 „jene Zeih voll Vertrauen, das des
Feindes Schläfe nit nem Holze durchbohrt, anders,
als der Glaube der Kirche, der Ur Chriſti Kreuz
das Reich des Teufels zerſtört?“

Der Auftritt Gideons und des Engels unter
der Eiche ( 6 Der Engel berührte der Ruthe
den Felſen und 8 brach Feuer hervor, welches das
Böcklein verzehrte. Das reuz berührte Chriſtum und
vom Felſen welcher riſtu war, das Feuer
er  e aJus, das die Sünden der Welt tilgte. S Aug
de temp. 108.

Samſon, die Säulen mit beiden Händen
aſſen ( 16) Beide Hände ſtreckte er nach den zwei
Säulen, wie nach den zwei Kreuzeshölzern, aus. Er
ödtete eine Feinde  —  5 ſein Leiden bar der Untergang
ſeiner Verfolger. Aug. ge temp. Sermn 197.)

e David ſeinen Stab und zum Kampfe
Goliath auszog ( R 47 ſo kam auch riſtu

der, um den geiſtigen Goliath den Teufel zuů
bekämpfen ſein Kreuz ſelbſt 8 Aug de temp
Serln 197) David traf den Rieſen auf die Stirne,
wo E wie Enſa der h uguſtin bemerkt das
Kreuzeszeichen nicht hatte „Denn 66 ſchreibt der große
Kirchenlehrer, „Wie der tock ein Vorbi des reuzes
war, ſo auch Stein, von dem er (Goliath)
getroffen wurde, Chriſtus den errn 76

Nach dem Gregor von Nyſſa (Comm. PS.)
ſpielte auch Saul, indem 97 den David mit anze
dur  ohren wollte „ 19 auf den Kreuzestod des
errn e Lanze dringt ſtatt David mn die
Wand x den Leib die Menſchheit Avi
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aber die Gottheit des Herrn vor e nun der von
ott geſalbte avi von der anze nicht durchbohrt
wurde, ſo wurde auch die Gottheit Chriſti Kreuze
nicht durch die äge angeheftet.

der Wei  2David, der Sitzende auf dem U
ſeſte, der Ur der Drei (CII 8), gilt dem
Auguſtinus (de diw SETIIL 87) ſUur ein Vorbild des
Gekreuzigten. Chriſti Lehrſtuhl iſtdas dort
lehrte er den Räuber: ligmun pendentis Cathedra factum
st docentis.

Ebenſo te Auguſtin u der Wittwe von
arephta, Holz ſuchte (III 17. 10), oder

emnevielmehr den paar Stücken, die ſie uflas
Anſpielung auf das Kreuz 1 der Mann Gottes
gewaͤhrte ſie, als größter Noth und halbverhun—
gert Holz (der Auguſtin, 2＋———.— 12 faust 34 ſagt
du6 Iigna) ſuchte Das EI ſelbſt war einn V
der Ir und eil das reuz aus zwei Hoͤlzern be
ſteht quaerebat moritura, Nde Semper esseh Victurg.

Desgleichen hält erſelbe Heilige den Eliſäus, welcher
den todten Knaben wieder ins en ruft für em
des Gekreuzigten Der tock ohne dem Propheten
mochte nichts (II 4, 31), wie das 1＋ ohne Chri
ſtus keine rd hatte. Eliſäus fam und un das
Oberhaus hinauf, te Ii kam Am den Kreuzes  —
galgen zu beſteigen Der Prophet neigte ſich,
den todten Knaben aufzuerwecken; auch Chriſtus ver
demüthigte ſich, um die Sünden verſtorbene Welt
wieder aufzurichten Eliſäus egte ſeine Augen auf die
des Knaben, eine Hände auf e  en Hände Wie
ehr mußte ſich der ſo hoch ejahrte Mann anſtrengen
Aum ſeine Glieder denen des todten Kleinen anzupaſſen!
Was aber Eliſäus an EM Knaͤben that das hat
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Chriſtus, indem ſich verdemüthigend bis
ode gehorſam wurde, Am 0 Menſchengeſchlechte
Iu Erfüllung gebracht. (8 Aug de temp. Sermn 206.)

Das Holz, womit Eliſäus die ins Waſſer gefal—
lene Art auf die erf  e brachte (IV R 6, 6) hält
gleichfalls Auguſtin (de temp. SErFmm 210) für
ein Vorbild des reuzes. le die Art die TL EE.
des Waſſers fiel, E verſank das menſchliche Geſchle

Sünden un Laſter Eliſäu kam, that das Holz
ins Waſſer un die Arxt ſchwamm oben So kam
auch Chriſtus und brachte durch ſein reuz die II
Sünden verſunkene elt wieder die Höhe

Hat mon hon Cyrene Chriſtus das
RreuzN Oder ihn beim

Rreuztragen unterſtützt?
Auf den Bildern der fünften on le man ge
wöhnlich Simon, ein alltägliches Judengeſicht, Chri⸗
ſtus beim Kreuztragen unterſtützen, indem Er das reuz

gefaßt hat, während eS der Herr unter dem
mnen Theile des Querbalkens auf der Ulter liegen
hat leſe Darſtellung cheint N richtig zu ſein

Denn vor allem darf vo (Simon nicht als enn
Jude abgebildet werden, eil aus dem heidniſchen
Cyrene, der Hauptſtadt des afrikaniſchen Chrenaiea,
gebürtig war., weshalb enn auch der h Ambroſius


